
Werte KfK-Mitglieder,
rund 500 km trennen unser Boulodrôme auf der Sentruper Höhe von
der Karl-Marx-Allee in Berlin. „Über den Tellerrand schauen…“, war
eine der Devisen, die wir zum Saisonstart 2015 ausgegeben hatten.
Und dies ist nun einer Gruppe verwegener KfK’ler gelungen, die sich
unverdrossen auf den langen Weg gemacht haben, um auch einmal
auf anderem Boden gegen andere Spieler/innen anzutreten als auf 
unserem heimischen Platz. 

Anstrengend waren sie aller-
dings schon, die knapp drei
Tage in der Bundeshaupt-

stadt. Eine Teilnehmerin brachte
es auf dem Heimweg im Intercity-
Abteil mit kaputter Klima-Anlage
auf den Punkt: „Man muss uns
doch eigentlich für bekloppt hal-
ten, dass wir für ein Bouleturnier
mal eben nach Berlin fahren…“

Münster, Burgsteinfurt, Coesfeld,
Paderborn, Schüttorf, Stuttgart…
Die 30köpfige Gruppe, hinter der
sich die Türen des Intercity in Rich-
tung Berlin am Münsteraner Hbf
schlossen, bestand gut knapp zur
Hälfte aus KfK-Mitgliedern. Lisa
und Wolfgang Barthen, Andrea
Henrich, Rolf Hüs ker, Petra Iller-
haus, Rüdiger Kaiser,  Carola Ki-
witt, Marcell Kunz, Ruth und
Klaus Pagenkemper, Christoph
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Roderig und Hilke Stümpel vertra-
ten unsere Vereinsfarben. Dabei
hatte sich Rolf erst am Vorabend
(Donnerstag) spontan entschlos-
sen die Koffer für Berlin zu pa-
cken, nachdem er erfahren hatte,
dass eine Teilnehmerin absagen
musste – so macht man das!

Aus Schüttorf hatte sich eine
10köpfige Delegation angeschlos-
sen, Burgsteinfurt war mit einem
Triplette vertreten, zwei Teilneh-
mer/innen kamen aus Paderborn
und ein Einzelspieler aus Stuttgart
war ebenfalls dabei. Abgerundet
wurde die Truppe durch die quasi
„Halb-KfK’ler“ aus Coesfeld: Rita
„Buffy“ Hellbusch, Renate Pistier
und Birgit Glade.

„Unsere Straße bis zum Ende, dann
rechts und immer geradeaus.“
Die Erklärung des Berliner Hotel-
personals, wie wir von dort zum
Bouleplatz kommen, klang nach
einem kurzen Spaziergang. Tat-
sächlich war es ein guter Kilome-
ter bis zum Ende der Straße vom
Hotel – um dann rechts herum
noch einmal knapp 3 km zurück
zu legen. Die Karl-Marx-Allee ist

Die großzügigen 
Bahnen entlang der
endlos scheinenden
Flaniermeile an der

Karl-Marx-Allee.

Weiter auf Seite 2!
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eine bis zum Berliner Alexander-
platz schnurgerade verlaufende
Straße, bei der man niemals beide
Enden erkennen kann, egal wo
man steht. So einigte sich die
Gruppe überwiegend auf Taxis
bzw. Bus und U-Bahn zum Platz.

Reine und ergänzte KfK-Teams
Für den KfK traten an:
Andrea, Hilke und Petra (5. Platz
D-Turnier). Carola, Lisa und Wolf-
gang (3. Platz D-Turnier). Ruth,
Christoph und Josef Bosch (Boule-
freunde Ruit/Stuttgart) (5. Platz C-
Turnier). Rüdiger, „Hansa“
Haaken (Siemens-Mülheim) und
Olli „Olliminator“ Sulik (PF Marl-
Lüdinghausen) (2. Platz C-Turnier).

Seltsamer Turnier-Ablauf…
Die Berlinaise wird im ABCD-
Modus gespielt. Nach den ersten
beiden Partien sind die Teams auf
die vier Turniere verteilt und es
geht im KO-System weiter.

Die Veranstaltung startete am
Samstag um 10.00 Uhr. Sehr zur
Überraschung der Teilnehmer
hieß es dann allerdings nach den
ersten beiden Spielen: „Ok, das
war’s, die KO-Endrunden spielen
wir ab morgen (Sonntag) um
10.00 Uhr!“ Da war es gerade ein-
mal ca. 14:30 Uhr – heftiges Kopf-
schütteln!

Flexibilität gefragt!
Am schnellsten reagierte nach
diesem plötzlichen Ende das Team
Andrea/Hilke/Petra, die sich in den
beiden Vorrunden souverän für
das D-Turnier qualifiziert hatten.
Die Damen packten ihre Sachen
und machten sich auf den Weg zu
einer hübschen Spree-Rundfahrt.
Entlang des Kanzleramtes, der
Museumsinsel und einigen weite-
ren Sehenswürdigkeiten der
Hauptstadt hatte man dann nach
der Rückkehr einiges zu erzählen.

Der Rest der Gruppe entschied
sich am Platz zu verbleiben und
einfach so noch ein bisschen zu
spielen.

Den „Vogel abgeschossen“ hat
hier bei Carola, die mit Joe Bosch
aus Stuttgart, Stefan Großmann
aus Burgsteinfurt und Claudia
Ziegler aus Schüttdorf bis kurz vor
Mitternacht noch auf der Karl-
Marx-Allee im Scheinwerfer-Licht
als Letzte Kugeln warf.

Epilog
Für diejenigen Teilnehmer/innen,
die noch nie „über den Tellerrand
geguckt“ hatten, war es ein ech-
tes Erlebnis. Und in vielen Gesprä-
chen hieß es: „Gerne demnächst
einmal wieder!“

Weitere Infos zum Turnier unter:
http://www.berlinaise.de

Hier haben sowohl die Preisträger
als auch die Trophäen offensicht-
lich denselben Friseur!

Zu Konrad’s „Mittsommer…Frosch   -
könig“-Turnier hin term Schloss
traf sich in diesem Jahr die Re-
kord-Teilnehmerzahl von über 40
Spieler/innen. Hand in Hand gin-
gen hiermit die Rekordspenden in
Summe von 374,15 Euro. Ange-
sichts der einmal mehr toll ausge-
richteten Veranstaltung unseres
umtriebigen Vereinskameraden
kann man davon ausgehen, dass

auch dies kein Rekord für die
Ewigkeit bleiben wird. Über drei
Runden Supermelée konnten sich
schließlich Meinhard und Buffy
durchsetzen, die den Froschkönig,
bzw. die Froschkönigin 2015 mit
nach Hause nehmen durften.

Bevor es dann im nächsten Jahr
wieder zum Spitzenpétanque hin-
ter das alte Königshaus geht,
steht noch Konrad’s Kombi-Wett-
kampf „Runde Sache!“ an: am
So., 16. August, 14 Uhr wird ab
der Sentruper Höhe losgeradelt.

„Du hast die Haare schön..!“

Weiter auf Seite 3!



Wir warten noch auf ein Größenmuster für die Damen-Sachen, danach wird der 
Bestellvorgang abgeschlossen. Wer sich noch nicht in das Formular im Raum eingetragen

hat, aber Kleidung bestellen möchte, sollte dies nun zeitnah erledigen!

Die nächsten Termine auf der Sentruper Höhe:

Quali zur NRW-LM Doubl. Mixte, Sa., 04. 07. 2015
NRW-LM Doublette Mixte, So., 05. 07. 2015

DS-Club-Treffen, Fr., 15. 08. 2015
Weitere Infos unter www.kfk-muenster.de -> „Vereinstermine“!

Letzte Meldung: 
Aufhebung präsidialer Exklusiv-Rechte!

Ab sofort darf wieder auch jedes einfache Mitglied:

Kaffee, Milch, Zucker, Getränke und weitere Dinge des
täglichen Bedarfs einkaufen*, wenn solches im Raum nicht

mehr in ausreichender Menge vorhanden ist. Das Geld
wird gegen Beleg selbstverständlich vom Verein erstattet!

Außerdem steht es ab sofort wieder allen frei 
bei Bedarf den Raum durchzuwischen, rund um die 

Theke aufzuräumen, Müll zu entsorgen etc. pp.
*Zu den regulären Öffnungszeiten im Lebensmittel-Einzelhandel, gerne mit knallharter
Recherche eventueller Sonderangebote. Einkäufe an Tankstellen, in Tanzlokalen, Hotels

oder anderen zweifelhaften Etablissements werden nicht erstattet.
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Endspurt zur Bestellung der Spielkleidung!


